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Tennis: Beim „Tag der Tennisjugend“ wurden die erfolgreichen Nachwuchsmeisterschaften der Spielrunde 2021 ausgezeichnet

TSV Markelsheim feiert Vierfach-Meisterschaft
Mit einem abwechslungsreichem
Rahmenprogramm beging die Ten-
nisabteilung des TSV Markelsheim
den „Tag der Tennisjugend“. Gefei-
ert wurden dabei vier Meistertitel
und eine Vizemeisterschaft in der
Spielrunde 2021.

Die Jugendarbeit beginnt in Mar-
kelsheim mit den Kooperationen im
Kindergarten und in den Grund-
schulen. Gerade bei den Tennisein-
steigern ist es vom Alter unabhängig
sehr wichtig, dass man als Verein be-
reits Wettkampf- und Turnier-Aktio-
nen anbietet. „Turniere sind das bes-
te Training“, betont Jugendsport-
wart Ingo Schulz.

Beim Rollballturnier waren zehn
Mädchen und Buben am Start. Ge-
spielt wurde in Gruppen, und dort
„Jeder gegen jeden“. Siegerin bei den
Mädchen wurde Laura Reichert vor
Victoria Vetter und Amalia Heinrich.
Bei den Buben gewann Nico Schwei-
zer vor Mateo Euring und Jan Schei-
del.

Für das Kleinfeld-Finalturnier
hatten sich in einer Vorrunde jeweils
sechs Mädchen und Buben qualifi-
ziert. Rudi Kemmer als Turnierleiter
wurde von den U12-Jugendspielern
unterstützt, die den Schiedsrichter-
dienst übernommen haben. Siege-
rin bei den Mädchen wurde Sarah
Metzger vor Lea Braaß, Julia Korn
und Pia Holler. Bei den Buben ge-
wann Philipp Bach vor Marlon Lehr,
Mika Model und Jakob Hellinger

Bei der VR-Talentiade wurde die
neunte Meisterschaft seit 2009 er-
spielt. „Die VR-Talentiade ist ein we-
sentlicher Erfolgsfaktor für die Erfol-
ge, die bei den Teams der U12 und
der U15-Teams Jahr für Jahr gefeiert
werden. Hier werden entscheidende
Grundlagen geschaffen“, betont
Schulz. Die neunte U10-Midcourt
Meisterschaft untermauere die
mehr als gelungenen Aufbauarbeit
im spielerischen wie auch techni-
schen Bereich der Markelsheimer
Tennisjugend.

Bei der abschließenden Siegereh-
rung der Meister und Vize-Meister-
teams freute sich Abteilungsleiter
Lars Schmidt besonders, die Vertre-
ter des Württembergischen Tennis-
bundes(WTB) des Bezirks A, Joa-
chim Brötzler (Fachberater Spielbe-

trieb Jugend) sowie Ursula Lilienfein
(Referentin für Medien und Öffen-
lichkeitsarbeit), begrüßen zu kön-
nen. Einen wesentlichen Anteil an
den guten Erfolgen hat Bettina
Schmidt, die die Gesamtkoordinati-
on bei den Verbandsrundenspielen

übernommen hat und gemeinsam
mit den Vereinstrainern Thomas
und Pascal Väth sowie Lars Schmidt
den Markelsheimer Tennisnach-
wuchs mit Sonder- und Fördertrai-
nings optimal auf die Verbandsrun-
denspiele vorbereitete.

Eine Doppelmeisterschaft gibt es bei der U12 zu feiern.

Zum neunten Mal gewinnt Markelsheim die U10-Midcourt-Meisterschaft. BILDER: SCHULZ/IKAS

Die U15-Tennisjuniorinnen des TSV Markelsheim sind Meister 2021.

„Volltreffer“: FN-Fußballbeilage
erscheint zum 26. Mal

Geballte
Information
für Amateure

Es liegt eine lange Leidenszeit hinter
den Amateurfußballern der Kreise
Buchen und Tauberbischofsheim
sowie hinter denen des Bezirks Ho-
henlohe. Satte sieben Monate durf-
ten sie wegen Corona ihrem gelieb-
ten Hobby nicht nachgehen – und
lange war unklar, ob und wenn ja in
welcher Form eine Saison 2021/22
stattfinden kann. Doch nun sind die
Weichen gestellt: Die Mannschaften
stehen in den Startlöchern, und die
Fränkischen Nachrichten wollen
mit ihrer 26. Fußballbeilage wieder
alle wichtigen Informationen rund
um den Amateurfußball in der Regi-
on geben. Das 48 Seiten starke Heft
erscheint am Freitag, 13. August,
und enthält wieder viel interessan-
ten Lesestoff – bis hinunter in die
tiefsten Klassen. Die Aktiven der Re-
gion und deren Anhänger dürfen
sich schon jetzt auf geballte Infor-
mation freuen. mf

Die Titelseite der neuen Fußballbeilage
„Volltreffer“ ist schon fertig. BILD: FN

In der vergangenen Saison mühte sich der FSV Hollenbach (rotes Trikot, im Bild Michael Kleinschrodt) gegen den TSV Crailsheim zu
einem hartumkämpften 1:0-Sieg. BILD: ROBERT STOLZ

Fußball: Das Team von Trainer Martin Kleinschrodt empfängt heute, 11. August, den TSV Crailsheim

Hohenloher Derby
beim FSV Hollenbach

Von Herbert Schmerbeck

Bereits am heutigen Mittwoch, 11.
August, geht es um 18.30 Uhr es für
den Verbandsligisten FSV Hollen-
bach weiter. Auf eigenem Platz steigt
das Hohenlohe-Derby gegen den
TSV Crailsheim. Die Partie wurde auf
Wunsch der Gäste um eine Woche
vorgezogen.

Die Crailsheimer starteten mit ei-
ner 0:4-Niederlage beim SV Fell-
bach. Es war praktisch ein Déjà-vu-
Erlebnis für die Crailsheim, denn
Trainer Michael Gebhardt und sein
Team mussten sich in der vergange-
nen Saison auch am ersten Spieltag
gegen Fellbach mit 0:4 geschlagen
geben. Es folgte damals ein 2:2 gegen

Neckarrems, bevor der TSV trotz ei-
ner bärenstarken Leistung in der
Jako-Arena mit 0:1 verlor. Manuel
Hofmann gelang in der 78. Minute
der Hollenbacher Siegtreffer.

Danach begann ein Höhenflug,
der den TSV bis auf Rang drei zum
Zeitpunkt des Saisonabbruchs nach
zwölf Spieltagen nach oben spülte.
„Sie waren im vergangenen Jahr
auch durch den Aufstieg noch im
Aufwind“, sagt FSV-Trainer Martin
Kleinschrodt. „Die Craislheimer
sind mit Hüttl, Lehanka, Meßner
und Schmidt in der vorderen Reihe
sehr stark besetzt. Das sind super
Spieler“, sagt Kleinschrodt.

Allerdings zeigte sich seine
Mannschaft zuletzt gerade in der

Defensive sehr sicher. „Die sind bei
uns wirklich stark aufgetreten. Wir
sind gewarnt. Die haben alles reinge-
hauen und waren gefährlich ohne
Ende“, sagt Kleinschrodt.

Gegen Neckarrems tat sich seine
Mannschaft mit „Chancenwucher“
hervor. Beziehungsweise: Zu viele
Angriffe wurden nicht gut ausge-
spielt. „Wenn wir uns noch darauf
besinnen, wo das Tor steht“, sind wir
noch stärker“, sagt Manager Karl-
Heinz Sprügel. „Wir müssen unsere
Chancenverwertung deutlich ver-
bessern.“ Aber auch das kreieren
von Großchancen.

Am kommenden Samstag geht es
für Hollenbach dann zu Hause ge-
gen Rutesheim weiter.

Fußball: Spieler des VfB Altheim wird Jahressieger in Baden

Elmar Meier erhält
Fair-Play-Auszeichnung
Mit einer beeindruckenden Aktion
im September 2020 bewies Elmar
Meier vom VfB Altheim, dass Fair-
Play für ihn eine Selbstverständlich-
keit ist. Der Badische Fußballver-
band (BFV) wählte ihn daher zum
Fair-Play-Jahressieger der vergange-
nen Saison.

In der Buchener Kreisklasse B tra-
fen im September 2020 die SpG Het-
tingen II/Altheim II und der SV
Buch/Brehmen aufeinander. Beim
Spielstand von 1:0 in der 75. Minute
kam ein Stürmer der Gästemann-
schaft im Strafraum zu Fall. Der
Schiedsrichter bewertete die Aktion
nicht als klares Foulspiel und ließ
weiterlaufen. Torhüter Elmar Meier
vom VfB Altheim überzeugte darauf-
hin den Unparteiischen, Elfmeter zu
geben, da es seiner Meinung nach
ein Foulspiel war. Der anschließen-
de Strafstoß führte zum 1:1-Aus-
gleich. Am Ende nahm der SV Buch/
Brehmen sogar noch einen 2:1-Aus-
wärtssieg mit nach Hause.

Sowohl Schiedsrichter Goran Ei-
telwein als auch Christian Schmitt,
Vorsitzender des gegnerischen SV
Buch/Brehmen, meldeten dem BFV
die außerordentlich faire Aktion des
Altheimer Schlussmannes. Eitel-
wein: „Elmar Meier gebührt eine be-
sondere Anerkennung für seine vor-
bildliche Fair-Play-Handlung.“

Schmitt betont indes den Stellen-
wert dieser Aktion: „Elmar Meier hat
sich hier als außerordentlich fairer
Spieler gezeigt. So eine Aktion habe
ich in allen 20 aktiven Jahren noch
nicht miterleben dürfen.“

Meier bewertet sein Verhalten
hingegen als reine Selbstverständ-
lichkeit. „Die Situation war für mich
eindeutig. Da der Unparteiische in
unserer Spielklasse keine Assisten-
ten an der Seitenlinie hat, wollte ich
ihn unterstützen. Ich habe den Ball
genommen, auf den Elfmeterpunkt
gelegt und zum Schiedsrichter ge-
sagt: ‚Da geht’s jetzt weiter“, schil-
dert der 59-Jährige seine Sicht der
Dinge. „Für mich zählt Fair-Play
mehr als irgendein Spiel oder eine
Medaille zu gewinnen“, betont Mei-
er. Sein Traum wäre es allerdings ge-
wesen, den fälligen Elfmeter dann zu
halten. „Aber das wäre vielleicht ein
bisschen zu viel des Guten gewe-
sen“, schmunzelt er.

Aus allen gemeldeten Fair-Play-
Gesten der Saison 2020/21 wählte
der BFV nun Meier zum Jahressie-
ger. „Die Ehrung ist wirklich etwas
absolut Besonderes für mich. In mei-
nem Alter noch Fußball spielen zu
dürfen und darüber hinaus solch
eine Auszeichnung zu erhalten, hat
mir wirklich ein paar Tränen in die
Augen getrieben.“ kg

Die Fair-Play-Geste des Jahres geht für 2020/21 an Elmar Meier (grünes Trikot) vom
VfB Altheim. Unser Bild entstand bei der Monatsehrung, die vom Buchener
Kreisvorsitzendem Horst Saling (Dritter von links) vorgenommen wurde. BILD: BFV

FUSSBALL

Rothaus-BFV-Pokal
FC Türkspor Mannh. – SpVgg Neckarel....... heute 18:00
FSV Buckenberg – 1. FC Bruchsal................. heute 19:00
GU Türk. SV Pforzheim – SV Spielberg ........ heute 19:00
TSV Assamstadt – SV Schwetzingen ............ heute 19:30
VfR Mannheim – 1. CfR Pforzheim ................ heute 19:30
SV Wagenschwend – SV Nassig ......................... So. 17:00
FC Zuzenhausen – VfB Eppingen ....................... Sp. 17:00
SG Horrenberg – SV Waldhof Mannheim ..........28. Sept.

Die Bundesliga-Fußballerinnen der
TSG 1899 Hoffenheim trennten sich
vom französischen Erstligisten Gi-
rondins Bordeaux in einem Testspiel
in Phalsbourg mit einem torlosen
Remis. Im folgenden Elfmeterschie-
ßen musste sich das Team von Chef-
Trainer Gabor Gallai geschlagen ge-
ben (5:6).

Gut eine Woche vor dem Start der
Champions League-Qualifikation
bestritt die TSG dieses Testspiel im
Rahmen des Women’s Cup du
Grand Est Auf dem Kunstrasenplatz
in Phalsbourg fanden die Hoffen-
heimerinnen gut ins Spiel. Die TSG
strahlte von Beginn an viel Domi-
nanz aus, hatte deutlich mehr Ball-
besitz als die Französinnen und
auch die gefährlicheren Offensivak-
tionen. „Wir haben eine richtig gute
erste Halbzeit gespielt“, lobte Chef-
Trainer Gabor Gallai. „Wir hatten die
richtige Grundeinstellung, sind bis-
sig und aggressiv in die Zweikämpfe
gegangen und hatten dazu noch eine
sehr gute Spielanlage.“

Durch viele Wechsel in der Halb-
zeitpause kam es zum Start in dem
zweiten Durchgang zunächst zu ei-
nem kleinen Bruch im Spiel. „Wir
mussten in dieser Phase häufig lange
Bälle in den Rücken der Abwehrkette
verteidigen und haben uns insge-
samt schwerer getan“, so Gallai. „Im
weiteren Verlauf sind wird aber wie-
der stabiler geworden und hatten
auch gute Umschaltsituationen, die
wir leider nicht erfolgreich zu Ende
gespielt haben. pik

Fußball

Gelungener Test
gegen Bordeaux


